
GV SCBK 

Abtretender JO-Chef wird Ehrenmitglied 
 
Einmal mehr blickte der Skiclub Beckenried-Klewenalp an der 
Generalversammlung auf ein erfolgreiches und vielfältiges Vereinsjahr zurück, 
durfte neue Sponsoren begrüssen und ein Ehrenmitglied ernennen. 
 
Von Rita Niederberger 
 
Erfolgreich war der Skiclub Beckenried-Klewenalp im Winter 07-08: Auf 
internationalem Parkett schaffte es Clubmitglied Markus Vogel zum ersten Mal im 
Ski-Weltcup zu starten und dies gleich mehrmals. Eine Videoaufzeichnung mit 
Fahrten von Vogel liessen die Herzen nochmals höher schlagen. Gerne hätte man 
ihn persönlich an der GV begrüsst, aber er musste sich trainingshalber 
entschuldigen. Ebenfalls international konnte erneut Ernst Mathis reüssieren und fuhr 
an der Senioren-WM aufs Podest. Er wurde vor versammelter Gesellschaft dafür 
geehrt. Im Nachwuchs sorgte Bernhard Niederberger mit dem ZSSV-Meistertitel, 
dem Sieg im Regionalen Codex-Cup und zwei Top-Ten-Klassierungen an den 
Schweizermeisterschaften für Furore. Für das  Nordic Team holte Roland Risi am 
Engadin-Skimarathon den ausgezeichneten Rang 108 und sorgte so für das 
herausragendste Ergebnis im Verein und erhielt für seine grossartige Leistung viel 
Lob von der Versammlung. Nach drei Jahren im Alpinen FIS-Skirennsport hat sich 
Roman Gallati vom Spitzensport verabschiedet. Die Versammlung verabschiedete 
ihn vom Rennparkett und bedankte sich für seine Einsatz und seine Resultate in 
seiner Skikarriere. 
 
Sponsorenkonzept ausgedehnt 
Den Grundstein für diese Erfolge legt eine gesunde finanzielle Basis im Verein. 
Diese wird auf das kommende Jahr verbessert, indem es Kassier Ueli Flüeler gelang, 
das Sponsorenkonzept auszuweiten. So darf der SCBK nebst den bisherigen 
Geldgebern die Zukunft mit Unterstützung der Raiffeisenbank Vierwaldstättersee-
Süd, Schellenberg-Stiftung der Gemeinde Beckenried und Helvetia-Versicherungen 
in Angriff nehmen. Die Genossenkorporation Beckenried hat einen Teil der 
Genossame zugunsten der Materialhütte Ergglen gesprochen und leistet damit 
ebenfalls einen wichtigen Beitrag an den Skiclub. Zum wichtigen Grundstein für 
Erfolge gehören auch gut ausgebildete Leiter. Im alpinen Bereich hat JO-Chef Hans 
Gallati in den vergangenen Jahren kontinuierlich Leiter rekrutiert und ausbilden 
lassen. Dies ist ein kleiner Teil seines unermüdlichen Schaffens während den acht 
Jahren, wo er die JO Alpin, das JO-Racing-Team,  leitete und nun zurücktrat. Dass 
er sich vom Skisport nicht trennen kann, zeigt die Tatsache, dass er sich zum 
Technischen Leiter im Verein wählen liess. So überraschte es nicht, als Hans Gallati 
mit viel Applaus zum Ehrenmitglied ernannt und von Ueli Metzger mit einer 
treffenden Laudatio gewürdigt wurde. 
 
Aus der Gerüchteküche war zu vernehmen, dass er sich Peter Niederberger mit 
Rücktrittsgedanken beschäftigt hatte, sich jedoch nochmals umstimmen liess. Mit 
riesigem Applaus bestätigte ihn die Skiclubfamilie ins Präsidentenamt und zeigte auf 
diese Weise, dass seine Arbeit sehr geschätzt wird. Rechnungsrevisorin Caroline 
Denier hat sich kurz vor der Generalversammlung zusammen mit Ueli Metzger zur 
Co-Leitung der JO (Racing Team) entschieden und konnte somit nicht mehr zur 
Wahl als Revisorin antreten. Der Posten bleibt vakant und wird an der nächsten GV 
besetzt. Ihre langjährige Revisorenarbeit wurde herzlich verdankt. 
 
 
 



Materialhütte im Bau 
Zum Schluss galt es, Ausschau zu halten: Im Juli ist der SCBK wiederum am Open-
Air auf der Klewenalp im Einsatz und hilft bei der Festwirtschaft mit. Ueber die ganze 
Sommerzeit wird die neue Materialhütte bei der Bergstation Ergglen aufgebaut und 
wird auf die neue Saison bezogen. Im Herbst trifft sich die Skiclubfamilie zum 
traditionellen Jass und zur Clubwanderung. Bereits geplant ist auch das 
Trainingslager für den Clubnachwuchs in Saas-Fee. Die Kantonalen JO-
Meisterschaften werden im nächsten Winter vom SCBK organisiert und einmal mehr 
ist man im Einsatz für Interregionale Ski-Wettkämpfe sowie die Internationalen 
Damen-FIS-Rennen. 
 
 


